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Bezirksliga Herren CE/HK

SG Bomlitz-Lönsheide II : TV Jahn Schneverdingen 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Niebur und Schombera in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 13. Spieltag der Bezirksliga Herren CE/HK traf die SG Bomlitz-Lönsheide II am Freitagabend auf
die Gäste vom TV Jahn Schneverdingen. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Niebur und Schombera,
die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Ralf Hennig, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass die SG Bomlitz-Lönsheide II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Münch / Lampe
gelang es, Phieler / Brockmann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Bachmann / Dogan bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Niebur /
Schombera. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wegener / Zimmermann bei ihrer 1:3-
Niederlage von Lesniewski / Hennig dann doch niedergerungen worden. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwar brachte Harald Phieler Markus Münch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Münch mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Justin Wegener verpasste es am
Nachbartisch hingegen mit einem 10:12, 11:13, 12:10, 10:12 gegen Sebastian Niebur, einen Punkt
für sein Team zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Sebastian Bachmann in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Joachim
Lesniewski. Chancenlos war derweil Emin Dogan gegen Nils Schombera nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sascha Lampe bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Hans-Otto Brockmann dann doch niedergerungen worden. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Felix Zimmermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler der SG Bomlitz-Lönsheide II und des TV Jahn Schneverdingen in die Box.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Münch über die 1:3-
Niederlage gegen Sebastian Niebur hinweggetröstet werden musste. Keine Chancen ließ dagegen
Justin Wegener beim 11:5, 11:7, 12:10 seinem Gegner Harald Phieler. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Wegener nun bei 11:13. In toller Verfassung präsentierte sich Sebastian
Bachmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Nils Schombera. Nach diesem Einzel steht Bachmann somit bei 10 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schombera ein 16:6 ausweist. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Zwischenzeitlich musste Emin Dogan zwar einen Satz
weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Joachim Lesniewski, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:8, 11:7, 9:11, 11:9 ein. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Ralf Hennig musste Sascha Lampe Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der 9:5-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird die SG Bomlitz-Lönsheide II am 03.03.2024 gegen den MTV Fichte
Winsen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 08.03.2024 gegen den TuS Lachendorf mitnehmen.

 Statistik:
 SG Bomlitz-Lönsheide II

Doppel: Münch / Lampe 1:0, Bachmann / Dogan 0:1, Wegener / Zimmermann 0:1 
Einzel: M. Münch 1:1, J. Wegener 1:1, S. Bachmann 0:2, E. Dogan 1:1, S. Lampe 0:2, F.
Zimmermann 1:0 

 TV Jahn Schneverdingen
Doppel: Niebur / Schombera 1:0, Phieler / Brockmann 0:1, Lesniewski / Hennig 1:0 
Einzel: S. Niebur 2:0, H. Phieler 0:2, N. Schombera 2:0, J. Lesniewski 1:1, R. Hennig 1:1, H.
Brockmann 1:0


